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Katrin Eder 
Beigeordnete 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ortsbeirat Mainz-Oberstadt nimmt den Sachstandsbericht zur Kenntnis. 
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Sachstandsbericht: 
 
Nach dem Beteiligungsverfahren zum Nahverkehrsplan (sog. TöB - Beteiligung Träger öffentlicher 
Balange) im November 2018 musste die Verwaltung das Zielliniennetz in einigen wenigen Stadt-
teilen überarbeiten. Mit den Modifikationen sind einige Änderungen zum ursprünglichen Entwurf 
eingegangen. Aus diesem Grund informiert die Verwaltung den Ortsbeirat über die Änderungen, 
welche den Stadtteil Oberstadt betreffen. 
 
In der ursprünglichen Konzeption (NVP-Entwurfsfassung vom 31.10.2018) war vorgesehen, die 
neue Direktverbindung aus der Innenstadt über die Gaustraße zum Schlesischen Viertel in Richtung 
Zahlbach und Universität zu verlängern. Dies hätte aufgrund der verkehrlichen Gegebenheiten (Ein-
bahnstraßenregelung) zur Folge gehabt, dass der Bus stadteinwärts nicht die Haltestelle „Land-
wehrweg“, sondern nur die im Schlesischen Viertel dezentral liegende Haltestelle „Universitätsme-
dizin Süd“ anfahren würde. Diesem Problem wurde mit einem Verzicht der verlängerten Fahrt durch 
das Zahlbachtal begegnet, wodurch die Haltestelle „Landwehrweg“ als Endhaltestelle und somit 
auch für den Einstieg in Richtung Stadtmitte verbleiben kann. 
 
Gegenüber der NVP-Entwurfsfassung vom 31.10.2018 erfolgte außerdem eine Änderung der Lini-
ennummerierung (69 -> 76). Die Linie 76 verkehrt nicht (wie die in der NVP-Entwurfsfassung ent-
haltene Linie 69) nach Mombach, sondern über HaMü - Gonsenheim und Drais nach Finthen.  
Die Direktverbindung vom Landwehrweg in die Innenstadt wird beibehalten: Die Linie 76 verkehrt 
in der Haupt- und Nebenverkehrszeit (HVZ/NVZ) ab/bis Landwehrweg im 30-Minuten-Takt über 
die Gaustraße und Ludwigstraße zum Höfchen.  
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